
Die Schrift einiger Germanen nennt man . Ihr Alphabet

bestand aus Buchstaben, die jeweils für einen  standen.

So ähnlich funktionieren auch die Schriften von Griechen und

.

Wann oder wo die Runenschrift entstanden ist, weiß man nicht. Die meisten

 vermuten heute, dass die Lateinschrift das Vorbild für

die Runen war. Aber das  hatte eine andere Reihenfolge

als im lateinischen , wie wir es heute kennen. Auch

sehen viele  anders aus.

Das älteste bekannte Runen-Alphabet mit 24 Buchstaben nennt man

„ “, nach den ersten sechs Buchstaben. Th ist ein eigener

Buchstabe und wird wie heute im  ausgesprochen. Die

meisten Schriften aus Runen, die wir heute kennen, kommen erst aus dem

. Sie wurden meistens in Nordeuropa gefunden.
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